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Ausgangslage

 vielfältige und stetig wachsende Herausforderungen in der 

Gesundheitsfürsorge im Justizvollzug:
► besondere Belange des Justizvollzugs sowie schwierige 

vollzugliche Rahmenbedingungen,

► Zunahme chronischer Erkrankungen, 

► Pflegebedürftigkeit von Gefangenen,

► steigende Anzahl von psychisch auffälligen Gefangenen sowie 

► medizinisch-technischer Fortschritt. 

 Beschluss des Ministerrats vom 27. November 2018: 
Einsetzung einer ressort- und fachübergreifenden 

Expertenkommission zur Weiterentwicklung der medizinischen 

Versorgung der Gefangenen im baden-württembergischen 

Justizvollzug
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Auftrag und Ziel

 Erarbeitung eines Gesamtkonzepts der medizinischen 

Versorgung der Gefangenen im baden-württembergischen 

Justizvollzug 

 Nennung von fachlichen, personellen und strukturellen 

Empfehlungen

 Mitglieder der Expertenkommission

 Einholung externer fachlicher Expertise

 Zeitplan
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Abschlussbericht

 Übergabe an Herrn Minister der Justiz und für Europa Guido 

Wolf MdL im Dezember 2020

 185 Seiten

 Gliederung – fünf Kapitel:
► Einleitung

► Ist-Zustand der medizinischen Versorgung

► Feststellungen und Empfehlungen der Expertenkommission 

bezüglich der Gesundheitsfürsorge im Justizvollzug

► Fazit und Ausblick

► Gutachterliche Prüfung
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Ist-Zustand

 schwierige vollzugliche Rahmenbedingungen

 rechtliche Grundlagen

 Organisation der medizinischen Versorgung

 knappe Personalausstattung

 einzelne kritische Bereiche der medizinischen Versorgung 

(etwa psychiatrische Versorgung und Suchtbehandlung)

 Daten zur Gesundheit der Gefangenen (sog. 

Gesundheitsberichte)

 Feststellung von Handlungsbedarfen 
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Feststellungen und Empfehlungen

 Bedeutung einer guten medizinischen Versorgung im 

Justizvollzug

 Äquivalenzprinzip
► Festhalten am Äquivalenzprinzip

► Faktoren für die Umsetzung des Äquivalenzprinzips

 30 Empfehlungen
► strukturelle und organisatorische Empfehlungen

► fachliche Empfehlungen

► Empfehlungen für den Personalbereich
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Fazit und Zusammenfassung

 Angemessenheit der medizinischen Versorgung, aber 

verschiedene Handlungsbedarfe vorhanden

 Empfehlungen sollen einer nachhaltigen Verbesserung der 

medizinischen Versorgung der Gefangenen im baden-

württembergischen Justizvollzug dienen 

 dringendes Erfordernis einer zeitnahen Umsetzung der 

Empfehlungen, insbesondere Bereitstellung der hierfür 

erforderlichen Mittel im Staatshaushalt
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Gutachterliche Prüfung

 gutachterlichen Prüfung der Feststellungen und 

Empfehlungen

 Gutachter: Prof. Dr. Stöver

 insgesamt sehr positives Votum

 Anregungen zur weiteren Diskussion
► Rauchreduktion/-entwöhnungsangebote

► Umgang mit intravenösem Drogenkonsum

► Infektionsprophylaxe

► Hepatitis C-Behandlung

► Hepatitis B-Impfung
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Ausblick

 möglichst zeitnahe Umsetzung der Empfehlungen der 

Expertenkommission

 Beschluss des Ministerrats vom 23. Februar 2021: 
Beauftragung des Justizministeriums die Umsetzung der 

Empfehlungen zu prüfen und gegebenenfalls Anmeldung der 

notwendigen Personal- und Sachmittelbedarfe im Rahmen 

künftiger Staatshaushaltsplanaufstellungen

 Anmeldungen für den Staatshaushaltsplan 2022 

 weiteres Treffen der Expertenkommission im Jahr 2022



Abschlussbericht

Link:

https://www.justiz-

bw.de/,Lde/Startseite/Mini

sterium/Justizvollzug+_+

Expertenkommission+Me

dizinkonzept
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https://www.justiz-bw.de/,Lde/Startseite/Ministerium/Justizvollzug+_+Expertenkommission+Medizinkonzept
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Kontakt

Dr. Joachim Müller

- Ministerialrat -

Abteilung Justizvollzug - Leiter des Referats Vollzugsgestaltung und Behandlung

Ministerium der Justiz und für Migration Baden-Württemberg

Schillerplatz 4, 70173 Stuttgart

Dienstgebäude: Friedrichstraße 6, 70182 Stuttgart

Telefon: 0711 279-2340

Telefax: 0711 279-2344

E-Mail: Joachim.Mueller@jum.bwl.de

Internet: www.justiz-bw.de
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